
 Drucksachen-Nr. 

 Datum: 
 12. Mai 2022 

 An den Oberbürgermeister der Stadt Bielefeld 

 Gremium  Sitzung am  Öffentlichkeitsstatus 

 Rat der Stadt Bielefeld  19.5.2022  öffentlich 

 Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 

 Anfrage: Unterstützung geflüchteter Somalier*innen bei Bleiberecht und 
 Einbürgergung 

 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Pit Clausen, 

 zur kommenden Ratssitzung stellen wir folgende Anfrage: 

 Wie erklären Sie sich die Einschätzung der somalischen Gemeinde in unserer Stadt, dass 
 eine Vielzahl von Kommunen in NRW im Gegensatz zu Bielefeld wichtige Dokumente 
 (Geburtsurkunde, Eheschließung und Aufenthaltstitel) auch bei schwieriger Gesetzeslage 
 ausstellt? 

 Zusatzfrage 1: 
 Wie gedenkt die Stadt Bielefeld die somalische Gemeinde, die im Gegensatz zu anderen 
 Geflüchteten in Deutschland mit erheblichen bürokratischen Hürden bei Aufenthaltsrecht 
 und Einbürgerung zu kämpfen hat, in Zukunft bei ihrem Willen zur Integration und 
 Einbürgerung zu unterstützen? 

 Begründung: 
 Die Stadt Bielefeld legt großen Wert darauf, als bunt und weltoffen zu gelten. Gleichzeitig 
 scheint diese Weltoffenheit wenn es um die Integration von Menschen aus Kriegsgebieten 
 geht an den Herkunftsstaat gebunden zu sein. Den Somalier*innen, die auf absehbare Zeit 
 nicht in ihr vom Bürgerkrieg zerstörtes Land zurückkehren können, wird bereits seit vielen 
 Jahren keinerlei Perspektive auf Integration in die deutsche Gesellschaft geboten. Durch 
 die Versagung anerkannter Dokumente, die ein menschenwürdiges Dasein erst 
 ermöglichen, werden ihnen und ihren hier geborenen Kindern zusätzliche unüberwindbare 
 Hürden in Alltag und Beruf und finanzielle Belastungen aufgezwungen. 

 Mit freundlichen Grüßen 
 Lena Oberbäumer 
 Daniel Hofmann 

 gez. Lena Oberbäumer 
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